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Landeshauptstadt Stuttgart
Oberbürgermeister
Gz: OB

GRDrs  246/2011

Stuttgart, 12.04.2011

Namensgebung für die neue Stadtbibliothek

Beschlußvorlage

Vorlage an zur Sitzungsart Sitzungstermin

Verwaltungsausschuss
Gemeinderat
Ausschuss für Kultur und Medien

Vorberatung
Beschlussfassung
Kenntnisnahme

öffentlich
öffentlich
öffentlich

11.05.2011
12.05.2011
05.07.2011

Beschlußantrag:

Die derzeit im Bau befindliche neue städtische Zentralbibliothek im Europaviertel 
erhält den Namen

Stadtbibliothek am Mailänder Platz

Diese Bezeichnung wird auf den Glasflächen neben den Türen angebracht und 
künftig im Briefkopf und auf Veröffentlichungen etc. geführt werden.

Auf dem jeweiligen Betonsturz über jedem der vier Eingänge der Bibliothek wird die 
Bezeichnung 

Stadtbibliothek

als Beschriftung angebracht.

Das Netzwerk der städtischen Büchereien Stuttgarts wird von 

„Stadtbücherei Stuttgart“

in 

„Stadtbibliothek Stuttgart“

umbenannt. 
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Kurzfassung der Begründung:
Ausführliche Begründung siehe Anlage 1

Überlegungen und Begründung zur Namensgebung sind als Anlage dieser 
Drucksache beigefügt.

Finanzielle Auswirkungen

Keine

Beteiligte Stellen

Keine

Vorliegende Anträge/Anfragen

Keine

Erledigte Anträge/Anfragen

Keine

Dr. Wolfgang Schuster

Anlagen

1
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Anlage 1 zur GRDrs 246/2011

Zukünftige Bezeichnung der Stuttgarter Stadtbüchereien und Beschriftung der 
neuen Bibliothek

1. Derzeitige Bezeichnung:

Das Netzwerk der Stuttgarter Städtischen Büchereien trägt im Moment die 
Bezeichnung 

„Stadtbücherei Stuttgart“. 

Die einzelnen Büchereien tragen die Bezeichnung 
→ Zentralbücherei im Wilhelmspalais
→ Musikbücherei am Wilhelmspalais
→ Stadtteilbücherei  Bad Cannstatt, 

Stadtteilbücherei Ost 
Stadtteilbücherei Feuerbach 
etc.

→ Fahrbücherei 

Am Wilhelmspalais selbst steht der Schriftzug „Stadtbücherei“.

Diese an der Lage und Funktion orientierte Namensgebung hat sich grundsätzlich 
bewährt. Allerdings kommt der Begriff „Bücherei“ aus der Tradition der 
Volksbüchereien und entspricht nicht mehr dem heutigen komplexen 
Aufgabenspektrum. Künftig bietet sich der umfassende Begriff „Stadtbibliothek“ als 
Bezeichnung an.

2. Zukünftige Bezeichnung:

Das gesamte System soll in Zukunft  „Stadtbibliothek Stuttgart“  heißen. 

Zur  „Stadtbibliothek Stuttgart“ gehören künftig

→ Stadtbibliothek am Mailänder Platz 
Diese Bezeichnung für die neue Bibliothek entspricht der Rolle der neuen 
Bibliothek als Zentrale des gesamten Systems sowie den bundesweiten 
Gepflogenheiten in Großstadtsystemen. Der Zusatz „am Mailänder Platz“ 
entspricht der Postadresse des Hauses. Damit wird eine klare Identifikation des 
Hauses möglich. 

→ Analog zur jetzigen Bezeichnung heißen dann die Stadtteilbüchereien 
Stadtteilbibliothek Bad Cannstatt
Stadtteilbibliothek Ost
Stadtteilbibliothek Feuerbach 
etc.
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→ Aus der Fahrbücherei wird die „Fahrbibliothek Stuttgart“. 

Die Musikbücherei wird Teil der neuen Zentralbibliothek am Mailänder Platz.

3. Beschriftung der neuen Bibliothek 

Über den Eingangsportalen der neuen Bibliothek soll auf den Betonstürzen der 
Schriftzug „Stadtbibliothek“ aufgebracht werden. Durch diese Bezeichnung wird 
deutlich, dass das neue Haus die Zentrale des gesamten Systems beherbergt. 
Diese Bezeichnung folgt auch der bewährten bisherigen Praxis. 

Der Name „Stadtbibliothek am Mailänder Platz“ soll zusammen mit den 
Öffnungszeiten auf den Glasflächen neben den Türen angebracht und künftig im 
Briefkopf und auf Veröffentlichungen etc. geführt werden.


